
REGENSBURG. Bereits zum vierten
Mal findet in Regensburg die Stadtlese-
aktion „Regensburg liest ein Buch“
statt – diesmal in Kooperation mit Tel
Aviv und Kelheim, wo der Roman
„Lügnerin“ von Ayelet Gundar-Goshen
ebenfalls im Mittelpunkt steht. Wer
das Buch noch nicht gelesen hat, kann
bereits ab Sonntag die Handlung via
Instagram verfolgen: Unter @nu-
phars_luege erzählen Schüler der FOS-
BOS die Geschichte im Rahmen eines
bilateralen Storytelling-Projekts, das in
Israel von der Partnerschule ins Heb-
räischeübersetztwird.

Los geht es mit der Kick-off-Veran-
staltung imVerlagsgebäudederMZam
Montag, wo Oberbürgermeisterin Ger-
trud Maltz-Schwarzfischer, die Land-
tagsabgeordnete Kerstin Radler und
Katharina Even vom Büro für Wirt-
schaft, Wissenschaft, Technologie, Bil-
dung und Jugendaustausch des Frei-
staats Bayern in Tel Aviv in Anwesen-
heit der Autorin den offiziellen Start-
schuss geben.

Ein Werkstattgespräch mit der Au-
torin und szenischer Lesung findet um
10Uhr amDienstag imAkademiethea-
ter Regensburg statt. Die Schauspiel-
akademie bietet noch drei weitere Vor-
führungen an, die alle in Kooperation
mit der Jüdischen Gemeinde realisiert
werden (18., 19. und 31. März). Karten
gibt es unter www.adk-bayern/akade-
mietheater/tickets.

Am selben Abend liest und erzählt
Ayelet Gundar-Goshen ab 19.30 Uhr
im Rahmen eines moderierten Ge-
sprächs auf der DEZ-Bühne, die deut-
sche Lesung übernimmt Sofa Raki. Die
Veranstaltung ist bereits ausverkauft –
aber es gibt einenkostenlosen Livestre-
am auf der Website www.regensburg-
liest-ein-buch.de.

Ein öffentlicher „Ice Break“ unter
dem Motto „Rosa Klamotte anziehen
und gratis Eis absahnen“ wird von Jan-
da+Roscher und der Eisdiele Aamu am
Donnerstag, 17. März, um 13 Uhr auf
dem Neupfarrplatz organisiert. Das
Gratis-Eis zur Aktion gibt es, solange
der Vorrat reicht. Um 18 Uhr findet
dann der Workshop „Körperbild &
Selbstliebe“ mit Health Coach Annina
zu Eltz in den Räumen der KEB statt.
Er richtet sich gezielt auch an junge Er-
wachsene, die mit Instagram & Co
großgeworden sind.Anmeldungunter
anninaeltz@gmail.com.

Am Freitag, 18. März, startet die Ak-
tion in Kelheim: Um 19 Uhr gibt es im
Rauchhaus die Lesung undDiskussion
„Lügen haben viele Beine“ – u. a. mit
Christan Schweiger, dem Bürgermeis-
ter der Stadt. Anmeldung unter touris-
mus@kelheim.de. Wer sich künstle-
risch mit dem Thema Selbstbild be-
schäftigen möchte, kann dies am
Samstag, 19. März, in Kelheim mit Ke-
ramikerin Christine Stark um 9.30
oder 14.30 Uhr tun. Anmeldung: chri-
sustark@yahoo.de. Die gesamte Akti-
on begleitet die Fotoausstellung „Miss-
verständnisse/Mis-understandings“ in
der Stadtbücherei Regensburg. Sie ist
zu den regulären Öffnungszeiten zu-
gänglich. Die Abstimmung für den Pu-
blikumspreis ist bis 23. März möglich.
Alle Veranstaltungen unter www.re-
gensburg-liest-ein-buch.de.

„Lügnerin“ ist in drei
Städten Thema
LITERATUR „Regensburg
liest ein Buch“ findet
diesmal in Kooperation
mit Tel Aviv und Kel-
heim statt.
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REGENSBURG. Als Jürgen Zulley am
Mittwochmorgen aus dem Wohnzim-
merfenster blickt,macht er eine freudi-
ge Entdeckung: Ein zweiter Storch hat
sich auf den Dächern des Katharinen-
spitals zu jenem gesellt, der bereits En-
de Februar aus demWinterquartier im
Süden zurückgekommen war. Noch
mit Sicherheitsabstand stehen sich die
beiden Artgenossen gegenüber, der ei-
ne im Horst auf dem Schornstein, der
andere auf einemNebendach.

„Entweder versuchen sie, sich zu
verscheuchen, oder anzubandeln.Weil
ich ein positiver Mensch bin, bin ich
optimistisch, dass es das Zweite ist“,
sagt Zulley lachend. Die Vögel hätten
sich zudem schon mit Blicken und
Gesten ausgetauscht – „ein erster Flirt-
versuch“,meint derAnwohner.

Klappern ist ein Balzritual

Zudem sei schon das Klappern der
Störche zu hören gewesen, berichtet
Tom Aumer vom Balzritual. Er ist Vor-
sitzender derRegensburgerGruppe des
Landesbundes für Vogelschutz in Bay-
ern (LBV) und hat die Tiere schon bei
gemeinsamen Umbauarbeiten am
Horst beobachtet. Ob es sich bei dem

Paar um dasselbe wie im vergangenen
Jahr handelt, lasse sich nur vermuten,
erklärt Aumer. Störche lassen sich
schwer auseinanderhalten, selbst die
Geschlechter sind lediglich anhandder
Größe zu unterscheiden. Weil die Vö-
gel zwar nicht immer ihrem Partner,
dafür aber imRegelfall ihremNest treu
sind, sei die Wahrscheinlichkeit je-
doch hoch, dass es sich um dasselbe
Paarwie im Jahr 2021handelt.

Damals hatte der männliche Storch
seine erste Freundin verloren. Sie hatte
sich am Fuß verletzt und war infolge-
dessen gestorben. Wenig später fand
der Witwer bereits eine neue Partne-
rin. Dass sich auch das jetzige Stor-
chenpaar eine Verletzung zuzieht, sei
nicht ganz unwahrscheinlich. „Gefah-
ren gibt es viele“, meint Aumer. In der
Luft könnten die Tiere an Hochspan-
nungsleitungen und Kirchturmspit-
zen stoßen, amBoden bedrohen sie der
Straßenverkehr, Füchse und freilau-

fende Hunde. DemHorst attestiert Au-
mer jedoch eine gute Beschaffenheit:
„Ich habe keine Bedenken, dass sie da
abrutschen.“ Der Vogelexperte stieg im
vergangenen Jahr selbst mit einem
Hubsteiger zumHorst und begutachte-
te ihn aus der Nähe. Zudem hat das
Nestmit den Stürmen zu Jahresbeginn
bereits einen ersten Härtetest über-
standen.

Nachwuchs ist noch ungewiss

Mehr Sorgen bereitet dem Regensbur-
ger LBV-Vorsitzendendagegen, dass die
Futterquellen weit entfernt sind: „Der
Standort ist suboptimal.“ Denn am Re-
gen und am Nordarm der Donau sei
der Freizeitdruck hoch, sodass die Stör-
che dort nicht in Ruhe Nahrung sam-
meln können. Deshalbmüssen sie aus-
weichen, beispielsweise auf das Ufer
an der Äußeren Wiener Straße, wo sie
nach Grundeln fischen können. „Eine
Garantie gibt es aber nicht“, sagt Au-
mer. Die Natur werde zeigen, ob sich
die Störche diese oder andere neue Fut-
terquellenneu erschließenkönnen.

Sollte es dem Paar gelingen, könnte
es – anders als im vergangenen Jahr –
auch Nachwuchs geben. Damals hatte
das später verstorbene Storchenweib-
chen drei Eier gelegt, die aber nach ih-
remTod über Nacht gefroren. „Es hatte
minus fünf Grad Celsius“, erinnert
sich Tom Aumer, der die Eier damals
aus dem Horst geholt hat. Dass es die
Vögel vor einem Jahr mit der Brut ver-
sucht haben, spreche dafür, dass sie es
nunwieder wagen werden, aber sicher
sei es nicht. Jürgen Zulley meint mit
Blick auf seine neuen Nachbarn: „Jetzt
müssenwir erst einmal abwarten.“

Ist das Storchenpaar
wieder vereint?
NATUR Ein zweiter
Storch ist aus dem Süden
nach Stadtamhof zu-
rückgekehrt. Vermutlich
ist das Vogelpaar dassel-
be wie im Vorjahr.
VON LEA HRUSCHKA

Seit Mittwoch sind die Störche in Stadtamhof wieder zu zweit im Horst. FOTO: TOM AUßER

STÖRCHE IM RAUM
REGENSBURG

Dieses Jahr: Bisher sind laut LBV
bereits in Geisling,Kallmünz,Pfat-
ter,Regendorf,Regenstauf,Schier-
ling undSünching Störche gelan-
det.

Rekordjahr: Im vergangenen Jahr
wurden imLandkreis 17 besetzte
Nester gezählt. 13 der Paare zogen
erfolgreichNachwuchs heran. In
Bayernwaren die über 900Stor-
chenpaare ein neuer Rekord.

Kaufpark Neutraubling, Pommernstr. 1
Tel. 09401/9570240
www.donaumoebel.de
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